
„Atme in uns, Heiliger Geist“ 
 

 
 

Familienandacht an Pfingsten 2021 
 
 
Vorbereitung  
Liebe Familien! 
Schön, dass Sie gemeinsam mit Ihren Kindern diese kurze Andacht feiern! 
Suchen Sie sich hierfür einen Ort, an dem sich die ganze Familie gerne trifft (z.B. das 
Wohnzimmer) und gestalten Sie diesen Ort. Dazu können Sie einen Platz in der Mitte vorbereiten 
mit einem oder mehreren Tüchern; einer Kerze, dem Symbol, dass Jesus jetzt hier bei Ihnen ist; 
einem Kreuz oder persönlichen Gegenständen, die Ihnen viel bedeuten.  
Wenn möglich, stellen Sie für alle in der Familie eine kleine Kerze oder ein Teelicht bereit (noch 
nicht angezündet – siehe Katechese!). 
Nehmen Sie sich nun etwas Zeit, um gemeinsam diese kurze Familienandacht zu feiern. 
Sie dürfen sicher sein, dass Jesus Christus an jedem Ort ist, an dem man ihn willkommen heißt. 
 
 
Beginn 
Wir entzünden die Kerze und vertrauen darauf, dass du, Jesus, jetzt hier bei uns bist und 
beginnen unsere Andacht mit dem Kreuzzeichen: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

Hier können Sie ein Lied singen: 
Ein Vorschlag ist das Lied „Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft“, (GL 893) 
Sie können gerne auch ein Willkommenslied singen, das Sie und Ihre Kinder kennen und mögen. 
 
 
Einführung: 
Heute feiern wir das Pfingstfest. Gott sendet seinen Heiligen Geist zu uns Menschen – er löst 
sein Versprechen ein, bei uns zu sein. Er schenkt uns seine Kraft. Wir können in dieser Kraft und 
durch diese Kraft die frohe Botschaft Gottes in unserem Leben zeigen und sie weitersagen! 
 
 
Evangelium – Joh 20,19-23 
 

Kindgerechte Alternative - Quelle: https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/  
 
 

Jesus haucht seine Freunde an, damit seine Freunde die Kraft von Gott bekommen. 
Jesus war von den Toten auferstanden. Aber die Freunde hatten Jesus noch nicht gesehen. 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/


Die Freunde konnten nicht glauben, dass Jesus lebt. 
8 Tage nach Ostern waren alle Freunde von Jesus zusammen. 
Nur einer fehlte. Das war Thomas. Thomas war nicht da. 
Die anderen Freunde hatten immer noch Angst. Weil die Menschen Jesus getötet hatten. 
Die Freunde schlossen alle Türen ab. 
Plötzlich kam Jesus. Jesus stellte sich mitten unter die Freunde. 
Jesus sagte zu den Freunden: 
Friede soll mit euch sein. 
Dann zeigte Jesus den Freunden seine Hände. Und Jesus zeigte seine Herzseite. 
Die Freunde konnten die Verletzungen von der Kreuzigung sehen. 
Da freuten sich die Freunde. Weil es wirklich Jesus war. 
Jesus sagte noch einmal: 
Friede soll mit euch sein. 
Gott hat mich zu den Menschen geschickt. Damit ich den Menschen von Gott erzähle. 
Jetzt schicke ich euch genauso zu den Menschen. Wie das Gott bei mir gemacht hat. 
Jesus hauchte seine Freunde an. Dazu sagte Jesus: 
Das ist der Atem von Gott. Das ist die Kraft von Gott. Die Kraft von Gott ist der Heilige Geist. 
Ihr bekommt den Heiligen Geist. 
Mit dieser Kraft könnt ihr den Menschen die Sünden vergeben. 
Bringt Frieden zu den Menschen. 
 
 
Katechese – Gespräch in der Familie 
Hier können Sie in Ihrer Familie ein kurzes Gespräch führen. Die folgenden Zeilen sind als Anstoß 
und Hintergrundinformation gedacht.  
Zu Beginn der Katechese können Sie ein kleines Experiment machen: Sie können nun die 
kleinen Kerzen/Teelichte an der Jesus-Kerze in der Mitte anzünden. Beobachten Sie gemeinsam 

die Flammen – in Ruhe – in bewegter Luft, beim ganz leichten Anpusten (nicht auspusten      ) 

Durch die Atemluft gerät die Flamme in Bewegung. (siehe Titelbild)  
Der Atem ist für uns lebenswichtig – ohne Atem, keine Bewegung, kein Leben! 
Durch das Anhauchen der Freunde Jesu gerieten diese in Bewegung und verkündeten die frohe 
Botschaft überall weiter.  
An Pfingsten wird auch oft das Symbol der ‚Feuerzungen‘ gebraucht. Ein Symbol für die 
göttliche Energie. Gott löst das Versprechen ein, das Jesus den Freunden gab, als er zu Gott 
ging: Gott wird euch seinen Heiligen Geist senden – er ist immer bei euch! 
Und das gilt auch für uns heute noch – Gott ist bei uns, wir dürfen seinen Geist spüren, wenn 
wir uns an ihm orientieren. Er gibt uns die Kraft für ein gutes, gelingendes Zusammenleben. 
Pfingsten ist das Fest der Kraft Gottes – der Energie Gottes für die Menschen – das Fest des 
Heiligen Geistes! 
Lassen wir uns anstecken – anhauchen – in Bewegung setzen! Geben wir diese Kraft weiter! 
 
 
Fürbitten 
Guter Gott, wir bitten nun um deinen Geist: 
1. Guter Gott, wir bitten für alle, die von einer Sache ‚be-geistert‘ sind. Sende deinen Geist! 
 

2. Guter Gott, wir bitten für alle, die nach einer ‚zündenden‘ Idee suchen. Sende deinen Geist! 
 

3. Guter Gott, wir bitten für alle Kinder und Jugendlichen, die sich auf Erstkommunion und 
Firmung vorbereiten. Sende deinen Geist!   



4. Guter Gott, wir bitten für alle, die um verstorbene Freunde und Angehörige trauern. Sende 
deinen Geist! 
Guter Gott, nimm unsere Bitten an, die Ausgesprochenen und die, welche wir im Herzen 
tragen, und erfülle sie so, wie es gut ist. Darum bitten wir dich. Amen. 
 
Wir wollen nun gemeinsam das Vater unser beten (Gesangbuch Gotteslob Nr. 3,2) 
„Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.“ Amen. 
 
 
Segensbitte 
Guter Gott, am Ende unserer kleinen Feier bitten wir dich: Sei bei uns und allen, die zu uns 
gehören, begleite und beschütze uns auf allen unseren Wegen. Stärke uns durch deinen Geist! 
Darum bitten wir im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

Gerne können Sie Ihren Kindern ein Kreuz auf die Stirn zeichnen. 
 
 
Schlusslied 
Am Ende der Andacht können Sie mit Ihren Kindern das Lied „Atme in uns, heiliger Geist“,  
(GL 346) singen. Sie können aber auch ein Lied aussuchen, das sie gerne singen. 
 
 
 
Ein begeisterndes Pfingstfest wünscht Ihnen 
 
Ihre  
Beate Haub, Gemeindereferentin 
 
Gerne können Sie Kontakt mit mir aufnehmen, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben: 
haub@pfarrei-mz-laubenheim.de  

mailto:haub@pfarrei-mz-laubenheim.de

